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RBI verbrieft slowakisches Kreditportfolio im Wert von  
€ 1,2 Milliarden  
 
 
Wien, 29. November 2017. Die Raiffeisen Bank International AG (RBI) hat ein Kreditportfolio 
ihrer slowakischen Tochterbank Tatra banka im Wert von € 1,2 Milliarden verbrieft, das aus 
Firmenkrediten und Projektfinanzierungen besteht. Die synthetische Verbriefung wurde in eine 
Senior-, eine Mezzanin- und eine Junior-Risikoposition gesplittet. Das Kreditrisiko der 
Mezzanin-Tranche wurde an einen europäischen institutionellen Investor verkauft, während die 
RBI AG das Kreditrisiko der Junior- und Senior-Tranchen hält. Dank dieser Verbriefungsstruktur 
hat die Transaktion keine Auswirkungen auf die Kundenbeziehungen.  
 
Auf Konzernebene führt die Transaktion zu einer Stärkung der Common Equity Tier 1 Ratio 
(fully loaded) um rund 12 Basispunkte. 
 
„Verbriefungen sind ein bedeutendes Instrument zur Stärkung unserer Kapitalquote. Wir haben 
eine innovative Struktur gewählt, die unsere Kundenrelationen nicht beeinträchtigt und durch 
den Risikotransfer das Wachstum der Gruppe insgesamt unterstützt“, sagt Martin Grüll, CFO 
der RBI. 
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